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Landkreis
Geld für Treffpunkte
WALDECK-FRANKENBERG.
DiePsychosozialenKontakt-und
Beratungsstellen inWaldeck-
Frankenbergwerdenmit 66 130
Euro vom Landeswohlfahrtsver-
band (LWV) gefördert. Das Geld
erhält der Kreisverband der
Treffpunkte, der Beratungsstel-
len in Frankenberg, BadWildun-
gen, Korbach und Bad Arolsen
unterhält, heißt es in einer LWV-
Pressemitteilung. (emr)

HeinzBreker (imBild
links) fährt den
Hauptgewinn der Kä-
ferlotterie 2012 des
Lebenshilfe-Werks
nach Hause: Einen
gelbenKäfer,Baujahr
1984. Es ist sein zwei-
ter. „Mein erstes
Auto nach dem Füh-
rerschein war auch
einKäfer“, erinnerter
sich. Über den zwei-
ten Preis freuten sich
Olivia und Viktoria
Hartel (rechts im
Bild). Sie haben eine
Rundfahrtmit einem
der nostalgischen
Käfer von Thorsten
Lenzner (Dritter von
links) gewonnen.
Frank Strotmann
(Zweiter von links)
undWolfgangWer-
ner (Vierter von
links) von der Le-
benshilfe gratulier-
ten. (mhs) Foto: Schäfer

Heinz Breker fährt Lebenshilfe-Käfer nach Hause

tuationen dar, in denen die
Acht- und Neunjährigen das
Gelernte anwendeten.

Ein Fremder fragt Joshua
nach seinem Namen. Der ant-
wortet nicht darauf. „Meine
Eltern haben gesagt, dass ich
Fremden meinen Namen
nicht nennen darf.“ Dafür er-
hält Joshua Applaus. Heine-
mann erklärt: „Wenn ihr eu-
ren Namen nennt und der
Fremde euch damit anredet,
nehmen andere an, dass ihr
euch kennt, und dass alles in
Ordnung ist.“

Der Trainer machte den
Kindern bewusst, was ein
„Verlockungsknopf“ sein
kann: Mit Süßem oder niedli-
chen Tieren etwa könnte ein
Fremder, der Böses im Sinn
hat, versuchen, ein Kind anzu-
locken. Verdächtig wäre es
auch, wenn jemand Hilfe von
einem Kind fordern oder ihm
ein schlechtes Gewissen ma-
chen würde. Er gab den Kin-
dern mit auf den Weg: „Man
sieht es einem Menschen
nicht sofort an, ob er böse ist.“
Er beruhigte sie aber auch. Es
komme sehr selten vor, dass
Kinder wirklich belästigt oder
entführt werden. (srs)

HERZHAUSEN. Einmal Nein
sagen reicht. Das lernten die
Schüler der Klasse 3 a der
Ederseeschule Herzhausen am
Freitag. An mehreren Tagen
war der Präventionstrainer
Steffen Heinemann in den
Klassen zwei bis vier, um den
Kindern beizubringen, wie sie
sich vor Gewalt schützen. Das
Projekt wurde mit 1310 Euro
von der HNA-Aktion „Kinder
für Nordhessen“ gefördert.

„Sie sollen selbstbewusst
sein“, sagte Heinemann.
Wenn ein Fremder sie anspre-
che, sollen sie sich darauf
nicht einlassen. Und wenn we-
der ihr „Nein“ noch Mimik
und Gestik ausreichen, sollen
sie weglaufen. Aufpassen, Ab-
stand halten, Abhauen. So lau-
tet die Devise, die sie sich ein-
prägen sollen. Anhand von
Rollenspielen stellten sie Si-

Kinder lernten Nein zu sagen
Trainer gab für Grundschüler Kurse für Selbstverteidigung und Gewaltprävention

Gewaltprävention: Die Schüler der Klasse 3 b übten eine Körper-
haltung, die „Stop“ signalisiert. Foto: Rösner

HILFSAKTION
Kinder für Nordhessen
„Kinder für Nordhessen“ hilft
seit 2007, die Chancen be-
nachteiligter Kinder in
Grundschulen zu erhöhen
und damit den Lernerfolg für
alle Grundschüler. Es werden
Spielgeräte für eine aktive
Schulpause oder einfach Pau-
senbrote gekauft, es werden
Bildungsprogramme finan-
ziert, die Gewalt an der Schu-
le verhindern sollen, es kann
ein neues Baumhaus ange-

schafft oder ein neuer Schul-
garten angelegt werden.

Spendenkonten:
Unterstützt werden kann
die Aktion „Kinder für Nord-
hessen“ bei folgenden Ban-
ken: Kasseler Bank: BLZ 520
900 00, Konto: 2 20 55, Raiff-
eisenbank Baunatal: BLZ
520 641 56, Konto: 2 05 50
07; Kasseler Sparkasse:
BLZ 520 503 53, Konto: 20
55 04.

Vöhl
Man(n) singt
KORBACH/WALDECK/VÖHL.
Der Männerchor „Man(n) singt“
probt heute, Mittwoch, ab 18
Uhr im Treffpunkt in Marienha-
gen.

Tagder Jugendwehren
VÖHL. Der 20. Vöhler Gemein-
dejugendfeuerwehrtag findet
am Samstag, 29. September, ab
10Uhr in die Festscheune ander
Eder inSchmittlotheimstatt.Die
Siegerehrung ist für 17 Uhr ge-
plant. Auf der Tagesordnung ste-
hen auch Ehrungen und Beför-
derungen.

Ofenkuchenessen
BUCHENBERG. Der Termin für
dasOfenkuchenessenbeimKop-
pen im Unterdorf ist Samstag,
29. September, 12.30 Uhr.

Seniorenclub
OBERNBURG. Der Senioren-
club kommt am Samstag, 29.
September, ab 15 Uhr im Ge-
meindehaus in Obernburg zu-
sammen. Bei Kaffee und Kuchen
soll ein gemütlicher Nachmittag
stattfinden.

Gemischter Chor
OBERNBURG. Die Sommer-
pause ist zu Ende. Die erste
Übungsstunde findet amMitt-
woch, 26. September, zur ge-
wohnten Zeit im Dorfgemein-
schaftshaus statt.

Seniorenclub
THALITTER. Der Seniorenclub
kommt am heutigen Mittwoch
ab 14.30 Uhr zum Kaffeetrinken
im Dorfgemeinschaftshaus zu-
sammen.

Männergesangverein
BUCHENBERG. Eine Besichti-
gung der Krombacher Brauerei
ist für Freitag, 19. Oktober, ge-
plant. Hierzu eingeladen sind
alle aktiven und passiven Mit-
glieder, aber auch Nichtmitglie-
der. Anmeldungen bitte bis
Donnerstag, 27. September, an
Gerhard Schüßler, 05635/ 8221.

Unterwegs
im Kellerwald
Pilz-Exkursion
mit dem Experten
Freitag, 28. September, 14 bis
17 Uhr. Lebensweise, Ökologie
und Unterscheidungsmerkmale
der Pilze. Gift- und Speisepilze
sind manchmal zum Verwech-
seln ähnlich. Dabei reichen oft
drei Merkmale eines Pilzes, um
sich seiner Sache sicher zu sein.
Lernen Sie auf dieser Wande-
rung, wie einfach Pilzbestim-
mung sein kann. Damit der Gau-
menkitzel nicht zum Nervenkit-
zel wird. Leitung: Naturparkfüh-
rer und Pilzsachverständiger
Hans-Dieter Heun. Keine Anmel-
dung erforderlich. Treffpunkt:
BadWildungen-Bergfreiheit,
Wanderparkplatz am Besucher-
bergwerk. Kosten: bis sechs Jah-
re frei /siebenbis17 Jahre 2 Euro/
Erwachsene 4 Euro/ Familien 8
Euro. Veranstalter: Naturpark
Kellerwald-Edersee.

Pilz-Seminar
für Anfänger
Sonntag, 30. September, 10 bis
17 Uhr. Ein Tagesseminar zum
ersten Kennenlernen der heimi-
schen Pilzwelt. Dazu gehören
die Lebensweise, die Artenviel-
falt und die Nutzung dieser ge-
heimnisvollen Lebewesen. Lei-
tung: Naturparkführer und Pilz-
sachverständiger Hans-Dieter
Heun. Anmeldung erforderlich
unter 05634/ 7155. Treffpunkt:
Waldeck-Nieder-Werbe, Natur-
erlebnishaus, Reiherbachstraße
13. Mindestalter: 16 Jahre. Kos-
ten: 24 Euro. Veranstalter: Na-
turpark Kellerwald-Edersee.

ist als Solist bei Kirchenkon-
zerten und Liederabenden so-
wie als Bariton im Vokalen-
semble Marburger Oktett zu
hören.

750 Jahre Musikgeschichte
sollen bei dem Konzert in Lie-

dern, Arien
und Duetten
sowie Instru-
mentalstü-
cken für Trom-
pete, Orgel
und Klavier
zum Klingen
gebracht wer-
den. Dabei

werden Werke von Schütz,
Händel, Haydn, Hensel-Men-
delssohn, Saint-Saëns, Lloyd-
Webber und anderen Kompo-
nisten zu hören sein.

Peter Groß, Bezirkskantor
des Kirchenkreises Kirchhain,
Konzertorganist und Pianist,
wird Orgelmusik beitragen
und die Solisten begleiten. Al-

SACHSENBERG. Zum Jubilä-
um 750 Jahre Stadtrechte fin-
det am Sonntag, 7. Oktober,
ab 17 Uhr in der evangeli-
schen Stadtkirche in Sachsen-
berg ein Konzert statt. Solisten
sind Rosemarie Arzt und Hart-
mut Raatz. Beide Musiker sind
in Sachsenberg aufgewachsen,
haben dort ihre Liebe zur Mu-
sik entdeckt und später zum
Beruf gemacht.

Dabei führte sie der Weg je-
weils zunächst über eine In-
strumentalausbildung (Quer-
flöte beziehungsweise Trom-
pete) zum Gesang. Rosemarie
Arzt ist Sopranistin im Chor
der Deutschen Oper Berlin,
gastiert beim Rundfunkchor
Berlin, tritt als Lied- und Ora-
toriensängerin auf und arbei-
tet als Stimmbildnerin bei
Kinder- und Jugendchören.
Hartmut Raatz arbeitet als Mu-
siklehrer an der Stiftsschule
St. Johann in Amöneburg und

Zwei Solisten mit
Sachsenberger Wurzeln
Konzert zum Jubiläumsjahr soll 750 Jahre Musikgeschichte näher bringen

fons Botthof wird moderieren.
Die Gäste erwartet ein stim-

mungsvoller Abend mit an-
spruchsvoller Konzertmusik
in der besonderen Akustik der
Sachsenberger Hallenkirche,

heißt es in der
Ankündigung.

Eintritt für
Erwachsene:
zehn Euro. Ju-
gendliche über
14 Jahre zah-
len fünf Euro.
Für Kinder ist
der Eintritt
frei. Eintritts-

karten im Vorverkauf: in Sach-
senberg bei der Bäckerei We-
ber, der Tankstelle Engel und
in der Molkerei; in den Buch-
handlungen Jakobi (Franken-
berg) und Schreiber (Korbach).

Der Erlös ist für die Reno-
vierung der Kirche bestimmt.
(nh/srs)

Rosemarie
Arzt

Hartmut
Raatz

WALDECK-FRANKENBERG:
Ein Selbstbehauptungssemi-
nar für Frauen bietet das Frau-
enbüro des Landkreises Wal-
deck-Frankenberg in Koopera-
tion mit dem Büro für Staats-
bürgerliche Frauenarbeit am
6. Oktober an. Es findet von 10
bis 17 Uhr im Sport-, Natur
und Erlebniscamp Edersee in
Harbshausen statt.

Der Teilnahmebeitrag be-
trägt 45 Euro einschließlich
Mittagessen. Referentin ist
Eva Heymann, Marketing- und
Kommunikationsberaterin,
Frankfurt am Main. In diesem
Seminar erfahren Frauen, wie
sie ihre Meinung, Bedürfnisse
und Interessen deutlich ver-
treten, sich abgrenzen und
Nein sagen, wenn es nötig ist.
Anmeldungen nimmt das

Kreisfrauenbüro unter 05631/
954 318 oder per eMail frauen-
buero@landkreis-waldeck-
frankenberg.de entgegen. (nh/
emr)

Seminar für
Frauen im
Naturcamp

WALDECK-FRANKENBERG.
Ein Seminar zur Konfliktbe-
wältigung am Arbeitsplatz
bietet das Referat Wirtschaft
Arbeit Soziales der evangeli-
schen Kirche von Kurhessen-
Waldeck in Zusammenarbeit
mit dem DGB, der VHS Wal-
deck-Frankenberg und der Ge-
sellschaft für Konfliktlösung
Es beginnt am Freitag, 5. Okto-
ber, 10 Uhr, und endet am
Sonntag, 7. Oktober, mit dem
Mittagessen.

Das Wochenende kostet
einschließlich Unterkunft,
Verpflegung und Seminarteil-
nahme im Doppelzimmer 100
Euro Ermäßigung auf Anfrage.

Weitere Auskünfte bei:
Manfred Abt, Evangelische
Landeskirche, Referat Wirt-
schaft Arbeit Soziales, Gerns-
häuser Weg 23 a, 35066 Fran-
kenberg, 06451/ 21342, Fax
06451/ 23739, e-mail man-
fred.abt@ekkw.de
www.ekkw.de/service/wirt-
schaft_arbeit

Konflikte am
Arbeitsplatz
bewältigen

Lichtenfels
Einweihungdesneuen
Vereinsheim
SACHSENBERG. Die sportliche
Einweihung des neuen Sachsen-
berger Vereinsheims findet am
Sonntag, 30. September, statt.
Die Veranstaltung auf demSach-
senberger Sportplatz beginnt
um 12 Uhr mit Spielen der F-Ju-
gend, gefolgt vom Spiel der
Sachsenberger Old Stars gegen
die Sachsenberger Traditions-
mannschaft und um 15 Uhr mit
demMeisterschaftsspiel Neukir-
chen/Sachsenberg gegen VFR
Volkmarsen II.

Konzert fällt aus
GODDELSHEIM. Das Benefiz-
konzert des MGV Liedertafel
Goddelsheim am Freitag, 28.
September, fällt aus. Es wird vo-
raussichtlich einen neuen Ter-
min im November geben.

Fischereiprüfung
HERZHAUSEN. Die örtlichen
Fischereivereine bieten einen
Vorbereitungslehrgang zur Er-
langung der staatlichen Fische-
reiprüfung an. Die Vorbespre-
chung ist am Freitag, 28. Sep-
tember, ab 19 Uhr im Gasthaus
Wolf in Herzhausen. Ansprech-
partner ist Kurt Scholz, 06454/
554.

Agrarnotizen
Erstattung der
Agrardieselsteuer
WALDECK-FRANKENBERG.
Die Antragsfrist zur Steuerer-
stattung für das Verbrauchsjahr
2011 läuft am Sonntag, 30. Sep-
tember, aus. Da es sich um eine
Ausschlussfrist handelt, können
später eingereichte Anträge
nicht mehr vom Hauptzollamt
Dresden, Standort Löbau (Agrar-
dieselvergütung)Postfach1465,
02704 Löbau, berücksichtigt
werden. Antragsformulare sind
bei den Geschäftsstellen der
Kreisbauernverbände bzw. un-
ter www.zoll.de erhältlich.


